
Als Köln einAls Köln ein
Eisblock warEisblock war

„Kölle putzmunter“„Kölle putzmunter“
mit Rekordzahlenmit Rekordzahlen
Köln. Freiwillige bei ins-

gesamt 562 Sammelaktionen
– das sind für das Jahr 2024
Rekordzahlen der Sauber-
keitsaktion „Kölle putzmun-
ter“. Im vergangen Jahr haben
sich 24639 Kölner beteiligt,
2023 waren es noch 21964.
Die Freiwilligen bringen da-
mit nicht nur zum Ausdruck,
dass Sauberkeit in Köln für sie
einen hohen Stellenwert hat,
sondern auch, dass sie bereit
sind, aktiv das Stadtbild zu
verbessern und die Natur zu
schützen. Die Veranstalter-
gemeinschaft aus Stadt Köln,
AWB Köln, AVG Köln, Express
und „Der Grüne Punkt“ be-
dankt sich bei allen helfen-
den Händen für diese saubere
Leistung und den vorbildli-
chen Einsatz.

Wer sich an der erfolgrei-
chen Aktion „Kölle putzmun-
ter“ beteiligen möchte, kann
sich unter www.awbkoeln.de/
koelle-putzmunter anmelden.
Der Sammelort kann frei ge-
wählt werden, egal, ob das ei-
gene Veedel oder eine andere
öffentliche Fläche, die einem
am Herzen liegt, gesäubert
werden soll. Alternativ be-
steht auch die Möglichkeit,
sich bereits geplanten Sam-
melaktionen anzuschließen.
Die AWB Köln stellt den Hel-
fern kostenfrei Müllsäcke und
Handschuhe zur Verfügung
und entsorgt anschließend die
eingesammelten Abfälle.

Die Rundum-Sauber-Ak-
tion, die bereits im Jahr 2001
begründet wurde, ist ganz-
jährig möglich und erfreut
sich kontinuierlich wachsen-
der Beliebtheit. Ziel ist es, das
Thema Stadtsauberkeit dauer-
haft im Bewusstsein der Men-
schen zu verankern und auf-
zuzeigen, dass alle, die sich
in Köln aufhalten, mitverant-
wortlich sind für ein sauberes
Lebensumfeld. Mit gemeinsa-
mer Tatkraft kann Köln 2025
sauberer und damit lebens-
werter werden. Fo
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Vor 40 Jahren bibberte Köln bei -23,4 °C – Sind solche Winter noch denkbar?

Stolze Helfer bei einer vergan-
genen „Kölle putzmunter“-
Aktion in Porz. Foto: Archiv

So erreichen
Sie uns
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Porz-Wahn. Beim Deut-
schen Zentrum für Luft-
und Raumfahrt (DLR) in
Wahn soll der Standort für
ein neues Satellitenkom-
munikationssystem der EU
entstehen. Der sogenann-
te GOVSATCOM-Hub wird
als hochsicherer Netzwerk-
knoten dienen, über den
satellitengestützte Kom-
munikationsdienste für si-
cherheitskritische Anwen-
dungen bereitgestellt und
gesteuert werden. Er soll
Behörden, Katastrophen-
schutz und anderen öffent-
lichen Institutionen auch in
Krisensituationen eine stö-
rungsfreie Kommunikati-
on ermöglichen. NRW wird
rund 50 Millionen Euro für
das Gebäude ausgeben.

Wichtiger EU-Wichtiger EU-
Standort für PorzStandort für Porz

Fon. (02203) 89887-0

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&
MMAARKKISENNTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

JETZT IM WINTER
BESONDERS GÜNSTIG!

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

Röhfeldstr. 27
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Tel.:0228-466989
Mail: info@franz-aachen.com
Web:www.franz-aachen.com

Fuggerstraße 20 . 51149 Köln . www.sanitherm.de
Tel. 022 03 - 935 24 29 . schecht@sanitherm.de

KLIMAANLAGEN: BERATUNG,
PLANUNG UND EINBAU
• verantwortlich
• effizient
• technisch versiert

Abkühlung im Sommer - auf Wunsch mit wohliger Wärme
im Winter. Persönliche Projektbegleitung von der Beratung
bis zur Abnahme und darüber hinaus (Wartungsvertrag
möglich). Im Einklang mit der Umwelt und im Gleichge-
wicht zuhause.

Wir klimatisieren
Ihre Räume!

Weitere Infos

ANZEIGEFreitag im Gürzenich, Sonntag im TV
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PriPro wird einPriPro wird ein
jeckes Woodstockjeckes Woodstock
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Kupfergasse 12 · 51145 Köln Porz-Urbach
Telefon 02203/24429 · www.bestattungshaus-lenartz.de

Trauer vergeht, Liebe besteht.

02203 / 31139
Heumarer Straße

51145 Köln
LANGEL
BESTATTUNGEN

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit
bis zu 60 Gästen.
Eigene Trauerhalle

im Haus.

Kupfergasse 12 • 51145 Köln Porz Urbach
Tel. 02203 65522 • www.bestattungen-diehm.de

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Wer
seinen eigenen Weg geht,
dem wachsen Flügel

Frankfurter Straße 226 • 51147 Köln (Porz-Wahn) • 02203 - 64117

bestattungen-glahn.de

* 10. Dezember 1938 † 27. Dezember 2024

Birgit und Fred Roder

Felix und Sina mit Nola

Nina

sowie alle Angehörigen

Marianne Köppen
geb. Stappen

Traueranschri�: Familie Roder c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

meiner lieben Mu�er, Schwiegermu�er, unserer Oma,

Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Die Trauerfeier findet sta� am Mi�woch, dem 29. Januar 2025, um

10:00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofes Leidenhausen, Porz­Eil,

Schubertstraße. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von Blumen und Kränzen bi�en wir abzusehen.

Wir wollen nicht trauern, dass wir dich verloren,

sondern dankbar sein, dass wir dich gehabt haben.

Nach schwerer Krankheit verstarb

Christian Florin
*24. Januar 1940 †15. Dezember 2024

In unseren Gedanken wird er immer bei uns bleiben.

Sibille Florin
und Familie

Köln, im Januar 2025

Auf Wunsch des Verstorbenen erfolgte die Beisetzung
im engsten Familienkreis.

Wir möchten uns an dieser Stelle für die vielfältige
Anteilnahme bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mutter, Großmutter, Schwester und Tante

Ursula Oelmann
geb. Hausenberger

* 8. November 1932 † 30. Dezember 2024

Du bleibst in unseren Herzen

Bärbel
Klaus und Barbara

Angelika und Peter mit Florian und Lisa

Traueranschrift: Klaus Oelmann,

c/o Bestattungshaus Lenartz, Kupfergasse 12, 51145 Köln (Porz-Urbach)

„Was tief im Herzen seinen Platz
gefunden hat, kann man nicht verlieren.“

Hartmut Achten
1949 - 2024

Wir sind überwältigt von der Anteilnahme und
möchten uns von ganzem Herzen bedanken, für
jede Umarmung, für die herzlichen Worte und die
Wertschätzung gegenüber Hartmut, sowie für
alle Zeichen der Zuneigung.
Wir danken allen Verwandten, Freunden und
Bekannten die Hartmut auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Gabi Achten
und Familie
Köln, im Januar 2025

Heinz Dietz
† 9. September 2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung
und Freundschaft schenkten, am Ende seines

Lebensweges zur Seite standen und seinen letzten
Weg mit uns gingen.

Danke für die liebevolle Anteilnahme und alle
Zeichen der Verbundenheit, die wir beim Abschied

erfahren haben.

Hilde mit Familie

Köln, im Januar 2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es

plötzlich dunkel wird.
(Kafka)

Agnes Pudlich
geb. Pützer

Trauert nicht um mich, freut euch, dass ich
den Frieden habe.

In unseren Herzen lebst du weiter

Marita Pudlich und Familie
Hans-Gerd Pudlich und Familie

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Marita Pudlich, c/o Bestattungshaus

Die Beisetzung hat im Familienkreis stattgefunden.

* 11. Mai 1931

in Köln

Es trauern um ihn:

und die weiteren Verwandten

Die Exequien werden gehalten am Montag, dem 13. Januar 2025, um

10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt, Porz­Grengel.

Anschließend findet die Beerdigung von der Trauerhalle des Friedhofes

Porz­Urbach, Eingang Mühlenweg, aus sta�.

Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen bi�en wir im Sinne

des Verstorbenen um eine Spende an "Hövi­Land".

IBAN: DE85 3705 0198 0039 7729 59, Kennwort: Peter Wenzler

Traueranschri�: Familie Wenzler c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,

Schwager und Onkel hat uns für immer verlassen.

Alles verändert sich, aber dahinter ruht ein Ewiges.

Goethe

Regierungsoberamtsrat a. D.

† 31. Dezember 2024

in Köln

Er möge ruhen in Go�es ewigem Frieden.

Diplom­Verwaltungswirt

* 19. Januar 1939 † 4. Januar 2025

In Liebe

Chris�an und Katerina Glet

Mar�n Glet und Günes Clausen

Mar�na Glet

Jan und Tim Glet

Axel und Susanne Glet

Nina und Anna Glet

Thomas und Simone Glet

Juuso Vilppula und Lilli Glet

Anne Marlena Glet
geb. Renken

Traueranschri�: Familie Glet c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit des Schmerzes,

eine Zeit der Trauer, eine Zeit der S�lle

und eine Zeit der Erinnerung.

Ein san�er Tod erlöste unsere Mu�er, Schwiegermu�er

und Großmu�er. Ihre unglaublich liebenswerte und

fürsorgliche Art wird uns und den Menschen in ihrem

Umfeld sehr fehlen.

Bedingungslose Hilfsbereitscha�, Herzlichkeit, eine stets

für alle Menschen offene Tür und ihr großer Glaube

bes�mmten ihr Leben.

In Deine Hände befehle ich meinen Geist,
Du hast mich erlöst, HERR, Du treuer Go�.

Psalm 31,6

Wir verabschieden uns von unserer lieben Verstorbenen im

Trauergo�esdienst am Dienstag, den 14.Januar 2025, um 9:45 Uhr in

der Mar�n­Luther­Kirche, Sportplatzstraße / Ecke Alte Heide.

Anschließend findet die Beerdigung auf dem Friedhof in Porz­Wahn,

Eingang­Siebengebirgsallee, sta�.

* 23. Januar 1952 † 3. Januar 2025

Uli

Nina, Marcel und Lena

Vera, Marc, Leon und Clemens

Eva, Thorsten und Emil

Wir verabschieden uns von Gisela in der Heiligen Messe am Donnerstag, dem
16. Januar 2025, um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Aegidius, Porz­Wahn.

Die Urnenbeisetzung findet zu einer späteren Zeit im engsten Familienkreis sta�.

Giselas Lieblingsfarbe war bunt. Wir bi�en von Trauerkleidung abzusehen.

Anstelle zugedachter Blumen bi�en wir um eine Spende an den Freundeskreis
des Bethanien Kinderdorfes Bergisch Gladbach e.V.

IBAN: DE22 3706 0193 0036 6530 19, Kennwort: Gisela Hüwel

Gisela Hüwel
geb. Wirtz

Traueranschri�: Familie Hüwel c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

De Mamm hält uns Famillich zesamme.

Wenn jet es, de Mamm weiß immer Root.

Se freut sich op dä Dach, wemmer all zesamme sin.

Doch vür´m Hus, do blös d´r Wind.

Hans Knipp

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de
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Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

EIGENER SERVICE: ** 589.-589.-

399399,-,- AA A

G

• 7 kg Fassungsvermögen, Schontrommel
• 1400 U/min Schleudertouren
• Nachlegefunktion, Beladungserkennung
• Restzeitanzeige, Endzeitvorwahl
• Wolle/Handwäsche-, Seide-Programm

1

Wachvollautomat
CCWF 14 J 05

IHR EXPERTE:
CHRISTIAN FLOHR www.habuzin.de

ELEKTROGERÄTE • TV & SOUND

einfach persönlicher.
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Zu einem wahren Schand-
fleck ist das Gelände des
ehemaligen Marmorstein-
werks am Poller Kirchweg
verkommen. An dem Gebäu-
de sind nahezu alle Fenster
eingeschlagen, und über-
all liegt Müll und Unrat. Ge-
fährlich wurde es in den ver-
gangenen Monaten auch bei
starkem Wind. Dadurch wa-
ren dicke Äste auf die Straße
gefallen. Zwei Autos sind da-
durch stark beschädigt wor-
den, Personenwurden glück-
licherweise nicht verletzt.

VON RENÉ DENZER

Poll. Verständlich, dass sich
die Beschwerden der Bürge-
rinnen und Bürger häufen. Die
hat die SPD-Fraktion in der
Bezirksvertretung Porz zum
Anlass genommen, Anfragen
an die Verwaltung zu stellen.
Denn inzwischen ist das verlas-
sene Grundstück mit den Bau-
ruinen nicht nur aus den ge-
nannten Gründen und optisch

eine Zumutung für Anwohne-
rinnen und Anwohner.
Es liegen Informationen vor,

„dass die leerstehende und
scheinbar nicht gesicherte Ru-
ine von fremden, nicht autori-
sierten Personen rege genutzt
wird“, heißt es in der Anfrage
der SPD. Deswegen wollen die
Sozialdemokraten wissen, ob
die Stadt Kontakt mit dem Ei-
gentümer aufgenommen hat.
Wie aus einer Mitteilung der
Verwaltung hervorgeht, hat sie
das. Das Problem: Der Eigentü-
mer reagiert nicht. „Der Grund-
stückseigentümer ist bekannt,
reagiert aber nicht auf ord-
nungsbehördliche Aufforde-
rungen“, heißt es von Verwal-
tungsseite. Ebenfalls habe der
Eigentümer von seinem Anhö-
rungsrecht keinen Gebrauch
gemacht. Irritiert zeigt sich
SPD-Bezirksvertreterin Betti-
na Jureck von den Antworten
auf die Fragen, wie Ordnungs-
dienst und Polizei sowie Bau-
aufsichtsamt und Bauverwal-
tungsamt die Situation vor Ort

beurteilen. Während von den
Ämtern keine Stellungnahme
vorliegt, heißt es, dass es sei-
tens der Ordnungsbehörde kei-
ne Einsätze gab. „Mir wurde
allerdings seitens der Bezirks-
polizei berichtet, dass es Ein-
sätze gegeben hat“, so Jureck.
Auf Nachfrage, was passiert,

wenn der Eigentümer nichts
tut, um das Grundstück und
die Bauruine gegen unbefugtes
Betreten und illegale Nutzung
zu sichern, heißt es: „Derzeit
läuft ein Ordnungsverfahren
gegen den Eigentümer. Sollte
er den Aufforderungen wieder
nicht nachkommen, wird das
Zwangsmittel der Ersatzvor-
nahme durchgeführt.“
Schon zu Beginn und zu Mit-

te des Jahres stand das Gelände
am Poller Kirchweg im Blick-
punkt. Durch geplante Baum-
fällungen sind Planungen für
ein Bauvorhaben ans Licht ge-
kommen. Auch auf Nachfra-
ge der SPD hatte das Bauauf-
sichtsamt mitgeteilt, dass das
Grundstück in drei Teile auf-

geteilt werden soll. Auf einem
dieser Grundstücke sei eine
Baugenehmigung für einen so-
genannten Beherbergungsbe-
trieb mit 98 Zimmern erteilt
worden.
Aus einem Beherbergungs-

betrieb waren dann drei gewor-
den. In der Summe ist von 323
Zimmern die Rede, zudem sei-
en 83 Plätze in einem Restau-
rant und 56 Stellplätze in einer
Tiefgarage geplant. Die Be-
zirksvertretung Porz war über
die Pläne nicht informiert wor-
den.
In der Mitteilung hatte die

Verwaltung eingeräumt, dass
die Bauvorhabengenehmigun-
gen schon im laufenden Ver-
fahrensgang der Bezirksvertre-
tung hätten vorgestellt werden
müssen. Warum dieser Fehler
geschehen sei, lasse sich nicht
mehr aufklären. „Daher kann
das Bauaufsichtsamt nur in al-
ler Form bei der Bezirksvertre-
tung Porz um Entschuldigung
bitten“, hieß es Mitte des Jah-
res in einer Mitteilung.

Poller Schandfleck:Poller Schandfleck:
Keine Besserung in SichtKeine Besserung in Sicht

Eigentümer lässt das Gelände in Poll immer weiter verkommen

Um das Gelände vor
Ort kümmert sich
niemand. Foto: Denzer

Porz. Am Abend des 10. Ja-
nuar wird das designierte Por-
zer Dreigestirn 2025 im aus-
verkauften großen Saal des
Bezirksrathauses von Bezirks-
bürgermeisterin Sabine Stil-
ler offiziell proklamiert und re-
giert bis Aschermittwoch über
die Porzer Jecken.
Dabei präsentieren sich Prinz

Detlef I. (Detlef Grenz), Bau-
er Benny (Benjamin Hartung)
und Jungfrau Jennifer (Jenni-
fer Sangermann) erstmals in
dieser Session in ihren maßge-
schneiderten Ornaten der Öf-
fentlichkeit und stellen ihre In-
terpretation des Porzer Mottos
der Session 2025 vor. Die Pro-
klamation wird, wie im Vor-
jahr, von Tom Pfeiffer und Ingo
Hundhausen moderiert.

Doch damit nicht genug: Am
11. Januar findet die traditio-
nelle „Stürmung der Hofburg“
statt. Die KG Porzer Rhing-
dröppche mit Präsident Björn
Haekes sowie die gesamte
Equipe des Dreigestirns werden
ab 18 Uhr versuchen, den Aka-
zienhof für die folgenden 10
Wochen als ihre Hofburg ein-
zunehmen.
Die Unterstützer des Brau-

hauses werden (natürlich er-
folglos) versuchen, dies zu
verhindern. Was sich die Gren-
geler Ortsgemeinschaft, die
Grengeler Draumdänzer und
die Grengeler Weltenbumm-
lern zur Verteidigung ihres
Stammquartiers einfallen las-
sen, bleibt dennoch bis zur
letzten Minute ein Geheimnis.

Was alle an diesem Abend
verbinden soll, sei laut Veran-
stalter die Freude an möglichst
vielen gemeinsamen familiä-
ren Momenten, die den Porzer
Karneval auszeichne und so le-
bendig mache.
Außerdem interessant: Das

Porzer Dreigestirn wird mit zu-
gedachten Spenden zwei ge-
meinnützige Institutionen
unterstützen: die Arbeit des
Fördervereins Hospiz Köln-
Porz e.V. sowie die Projekte des
Fördervereins Bauspielplatz
Senkelsgraben in Wahnheide
e.V. Für ihre Herzensprojekte
hat das Dreigestirn einen Pin
in Herzform anfertigen lassen.
Dieser ist für fünf Euro bei den
Veranstaltungen sowie direkt
beim Dreigestirn erhältlich.

Große ProklamationGroße Proklamation
des Dreigestirnsdes Dreigestirns

Alles in Vorberei-
tung, die große Pro-
klamation des Por-
zer Dreigestirns
2025. Foto: FAS

Vortrag zum
Thema Eule
Porz. Wer schon einmal

das Glück hatte, eine Eu-
le in der Natur beobach-
ten zu können, vergisst die-
sen Moment sicher nicht so
schnell. In Deutschland gibt
es zehn Eulenarten, die sich
in ihrer Lebensweise zum
Teil deutlich unterscheiden.
Doch was genau macht die-
se hochspezialisierten Vögel
zu erfolgreichen Jägern? Wie
können manche Arten selbst
unter zentimeterdickem
Schnee und völliger Dunkel-
heit mit wahnsinniger Prä-
zision Beute schlagen? Wo
kann man in der Umgebung
Eulen beobachten?
Diese und viele weite-

re Fragen sind Gegenstand
eines kostenlosen Vortra-
ges des Biologen Matthias
Overmann, zu dem das Um-
weltbildungszentrum am
17. Januar von 18 bis 20 Uhr
einlädt. Die Anmeldung er-
folgt unter der Telefonnum-
mer 02203/9800541 oder
unter der Adresse info@gut-
leidenhausen.de per Mail.
Eine Onlineteilnahme über
Zoom ist möglich. Der Link
wird nach Anmeldung be-
reitgestellt.

Besuch bei
der Bäckerei
Lind. Am 16. Januar führt

der Ortsring Eil mit einer Be-
suchergruppe eine Besichti-
gung der Bäckerei Hardt in
Porz-Lind durch. Das Treffen
findet um 9 Uhr vor dem Ge-
bäude der Bäckerei Hardt in
der Niederkasseler Straße 31
statt.
Neben Broten werden von

der Bäckerei Hardt jeden Tag
15000 bis 20000 Brötchen
und dazu noch einiges an
Kleingebäck sowie Kuchen
und Torten gebacken. Ger-
ne bietet die Bäckerei Inter-
essierten an, in den Betrieb
reinzuschnuppern.
Die Besuchergruppe wird

dabei die Möglichkeit haben,
selbst Backwaren unter An-
leitung von Fachleuten her-
zustellen und auch zu ver-
zehren.
Für die Bäckereibesich-

tigung ist eine Anmeldung
zwingend erforderlich, da
die Größe der Besuchergrup-
pe auf maximal 20 Perso-
nen begrenzt ist. Sie erfolgt
über den Vorstand des Orts-
rings Eil per Mail unter Por-
zEil@yahoo.de oder telefo-
nisch unter der Rufnummer
0157/79730158.
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98%
sind mit Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
zufrieden nehmen Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
langfristig ein

54%

Mitten im Kölner Haupt-
bahnhof hatten viele Men-
schen kürzlich eine überra-
schende „Begegnung“ und
alles fragte sich: Wer ist der
freundlich lächelnde Mann
mit der orangenen Sonnen-
brille und dem MCM-Käppi,
der ein Plakat in den Händen
trägt mit der Aufschrift: „Ich
suche eine reiche Frau zu
heiraten“? Und was will er?
Wirklich eine Frau?.

VON AYHAN DEMIRCI

Innenstadt. Eine freund-

liche Nachfrage des EXPRESS
hat ergeben: Hinter der Aktion
steckt der aus Ghana stammen-
de Emmanuele Osei. Er lebt in
Stammheim und arbeitet seit
27 Jahren als Kfz-Mechaniker
bei der Firma Curt Richter in
Mülheim.
Als Youtuber mit 164.000

Followern und TikToker ist der
kölsche Afrikaner als „Opio-
si“ unterwegs. Nein, sagt er, er
sucht nicht wirklich eine Frau,
denn er ist verheiratet und hat
zwei Kinder. Aber die Reaktio-
nen der Menschen würden ihn
interessieren.

Und die Reaktionen sind leb-
haft! Viele machtenmit ihrem
Handy ein Foto oder ein Vi-
deo von der Aktion. „Opiosi“
meint dazu: „Manchmal habe
ich eine Menschentraube von
50 Leuten um mich. Diese Sa-
che fasziniert die Menschen.
Man merkt: Vielen geht es
doch so. Männer suchen rei-
che Frauen und auch Frauen
suchen reiche Männer.“
Der Youtuber schmunzelt

bei der Frage, ob sich denn
schon Frauen bei ihm gemel-
det hätten: „Ja, aber nur arme.
Die hatten weder einen Por-

sche, noch einen Ferrari oder
eine Villa.“
Während die Reiche-Frau-

en-Nummer unter die Ka-
tegorie „Ein bisschen Spaß
muss sein“ fällt, ist der per-
sönliche Hintergrund bei
„Opiosi“ solide Arbeit. Er hat-
te bereits in Ghana seinen
Meister gemacht, erzählt er.
In Deutschland habe er zu-
sätzliche Ausbildungen er-
halten – schon seit 27 Jahren
arbeite er beim Unterneh-
men „Curt Richter“, das 1936
gegründet wurde und im Be-
reich Logistik und „Manage-

ment flüssiger Güter“ aktiv
ist. Er hat selbst schon etliche
junge Leute im Betrieb ausge-
bildet.
Der Großteil der kurzen Vi-

deos, die er veröffentlicht,
spielen in der Lkw-Werkstatt,
mal solo, mal mit Kollegen
wie einem jungen Praktikan-
ten - und sie versprühen viel
Spaß bei der Arbeit – oder bei
der Firmen-Weihnachtsfeier
im Schokomuseum.
Die Beiträge enden immer

mit der Botschaft „Ich hab
euch lieb“. Klingt nicht so
verkehrt in Zeiten wie diesen.

Kuriose BrautschauKuriose Brautschau
im Hauptbahnhofim Hauptbahnhof

Express hat nachgehakt: Was wirklich hinter der Aktion steckte

Emmanuele Osei
steht im Kölner
Hauptbahnhof.
Foto: Demirci

Zoll findet Marihuana
imWert von 2,5. Mio. €
Wahn. Fast 100 Kilogramm

Marihuana, rund 1,3 Kilogramm
Kokain sowie mehr als ein Ki-
logramm Ecstasy und Crystal
Meth stellte der Kölner Zoll in
den Nächten vom 20. bis zum 27.
Dezember in Paketsendungen
am Flughafen sicher. „Allein das
überwiegend aus den USA oder
Kanada kommende Marihuana
hat einen Straßenverkaufswert
von rund 2,5 Millionen Euro“,
erklärt Jens Ahland, Pressespre-
cher des Hauptzollamts Köln.
„Mehr als zehn Kilogramm der
Drogen waren vakuumiert in
großen Metalldosen mit thai-
ländischer Chillipaste versteckt.
Zahlreiche weitere Pakete mit
vakuumiertem Marihuana, wa-
ren als Weihnachtsdeko, Beklei-
dung und Elektroartikel dekla-
riert.“
Alle Drogensendungen wur-

den vom Zoll im Zuge der Be-
kämpfung des internationalen
Rauschgiftschmuggels auf ih-
rem Weg über den Kölner Flug-

hafen auf Basis der internen Ri-
sikoanalyse kontrolliert. Nähere
Angaben zu den Routen dieser
Sendungen können aus ermitt-
lungstaktischen Gründen nicht
gemacht werden. Ahland: „Das
Kokain mit einem Straßenver-
kaufswert von rund 95.000 Eu-
ro, war zu einem szenetypischen
Ziegel gepresst und laut Pa-
ketinhaltserklärung als Hoch-
zeitsfotoalbum unterwegs. Als
Badesalz getarnt und mit einem
Straßenverkaufswert von fast
10.000 Euro wurde das Ecstasy
verschickt.“
Besonders aufwendig war das

knappe Kilogramm Crystal Meth
versteckt. In einem fast zehn Ki-
logramm schweren Bauteil aus
Metall, wurde ein Hohlraum mit
der Droge befüllt. Nach ersten
Auffälligkeiten auf dem Rönt-
genbild, wurde das Bauteil an-
gebohrt und die kristalline Sub-
stanz im Inneren gefunden. Hier
liegt der Straßenverkaufswert
bei über 80.000 Euro.
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Mehr als -20 Grad in Köln?
Kaum vorstellbar. Doch vor
40 Jahren passierte dies
tatsächlich. Am 14. Januar
1985 sank das Quecksilber
im Thermometer der Wet-
terstation am Flughafen auf
-23,4 Grad. Der Kälterekord
war erreicht, bis heute ist er
ungebrochen. Doch wie kam
es damals dazu? Und sind
solche Extremtemperaturen
auch in diesem Winter oder
in den kommenden Jahren
denkbar?

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Während des Ext-
rem-Winters 1984/85 zeich-
nete sich jedenfalls schon früh
ab, dass es über eine längere
Zeit ungemütlich kalt werden
würde. Mehr noch: Wochen-
lang blieb die Temperatur un-
ter dem Gefrierpunkt, ehe am
14. Januar -23,4 Grad erreicht
wurden – ein bis heute gül-
tiger Köln-Rekord seit des
Starts der ununterbrochenen
Wetteraufzeichnungen des
Deutschen Wetterdienstes im
Jahr 1957.
„Es gab damals eine Situa-

tion, dass wir ein Tiefdruck-
gebiet über dem Mittelmeer-
raum und Hochdruckgebiete
über Skandinavien und den
britischen Inseln hatten. Die
Kaltluft wurde aus Russland
zu uns nach Deutschland, aber
auch über Frankreich, Spani-
en bis nach Marokko und zum
Teil sogar bis zu den Kana-
ren transportiert“, erklärt der
Bonner Meteorologe Karsten
Brandt von donnerwetter.de
im Gespräch mit EXPRESS –
Die Woche.
„Das Geschehen damals

war deshalb so besonders, da
selbst an Italiens Küsten bei
Genua geschlossene Schnee-
decken aufgetreten sind. Die
Wetterlage war also nicht nur
für Köln der Wahnsinn, son-
dern eine der unangenehms-
ten der Region seit dem zwei-
ten Weltkrieg.“

Auch aufgrund des Klima-
wandels sind ähnlich raue
Winter heute allerdings kaum
mehr denkbar. Völlig ausge-
schlossen werden können sie
allerdings nicht: „Normaler-
weise haben wir überwiegend
Südwestwind, der meist mil-
de Luft mitbringt. Sobald Ost-
oder Nordostwinde über ei-
ne längere Zeit aufkommen
und eine direkte Verbindung
zu der Kaltluft in Skandinavi-
en oder Russland herstellen,
wird es für uns unangenehm
kalt“, sagt Brandt. Wetterla-
gen wie im Winter 1985 seien
aber sehr selten. Sie kämen al-
le paar Jahre vor, allerdings in
abgeschwächter Form. Brandt:
„Dass wir in den nächsten Jah-
ren nochmals an die Marke von
-20 Grad kommen, ist daher
möglich. Allerdings wird die
Wahrscheinlichkeit mit jedem
Jahr geringer.“
Dass es in diesem Winter zu

einem solchen Wetterextrem
kommt, kann deshalb nahezu
ausgeschlossen werden. Denn:
Die tiefsten Temperaturen des
Winters werden meist Mitte Ja-
nuar erreicht. Zwar wird es vor
allem in der nächsten Woche
erstmals in diesem Jahr einige
Tage mit Minustemperaturen
geben, doch Meteorologen ge-
hen schon ab der übernächsten
Woche von deutlich milderem
Wetter aus. Und da außerge-
wöhnliche Kältewellen in Köln
ab Mitte Februar bisher noch
nicht vorgekommen sind, dürfte
der Winter 2024/25 kein Winter
der Extreme mehr werden.
Deutlich wahrscheinli-

cher ist hingegen, dass in den
nächsten Jahren ein anderes
Wetterextrem in Köln erreicht
wird. Schließlich wurden die
Sommer zuletzt tendenziell
immer heißer, sodass der Hit-
zerekord von 41,1 Grad vom 25.
Juli 2019 in den nächsten Jah-
ren durchaus gebrochen wer-
den könnte. „Wenn ich wet-
ten müsste, würde ich sagen,
dass es spätestens in fünf Jah-
ren so weit ist“, prognostiziert

Als Köln ein Eisblock warAls Köln ein Eisblock war
Vor 40 Jahren wurde mit -23,4 °C ein Kälterekord aufgestellt – Wäre das heute noch möglich?

Brandt. „Wenn wir auf das Jahr
2050 blicken, könnte ich mir
gut vorstellen, dass wir bis da-
hin schon Temperaturen von
43 oder sogar 44 Grad in Köln
erreicht haben.“
Auf viel Schnee oder zuge-

frorene Seen können sich die
Menschen in Köln also tenden-
ziell in den nächsten Jahren
eher nicht freuen.

Ein Foto vom 16. Januar 1985 belegt: Vor 40 Jahren gab es in

Köln jede Menge rutschigen Schnee. Foto: Ingeborg Spielmans

Rekorde: Kalt, kälter, am kältesten
Köln: -23,4 °C (14. Januar 1985, Köln-Wahn)
Deutschland: -45,9 °C (24. Dezember 2001,
Funtensee bei Berchtesgaden auf 1600Metern)
Europa: -53,0 °C (13. Dezember 1941,Malgovik,
Schweden)
Welt: -93 °C (2018, Antarktis)

„Mer kummen uss dem
Morjenland./ Sin öm de hal-
ve Welt jerannt./ Durch Hetz
un Kält un Wöstensand./ Un
de Föß, die dun uns wih!“
Su heiß et en nem Leed vum
Hans Knipp üvver de helli-
je drei Künninge, die domols
vun wick herr kome öm dat

jrad jeboore Joddeskingche zo
Bethlehem zo besöke. Zoletz
sin se dann als Knöchelche he
bei uns en Kölle jelandt.Am 6.
Janewar ha’mer dat Fess vun
de Hellije Drei Künninge, wat
fröher ne huhe Fessdaach en
Kölle wor. Uns Stadt hät näm-
lich dem Kaspar, dem Melchi-
or un dem Balthasar, su hei-
ßen die drei, vill zo verdanke.
Ohne die hädden mer nit un-
sere schöne Dom.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
De hellije drei
Künninge

www.express-die-woche.dewww.express-die-woche.de

Wie in Köln bei Kälte geholfen wird
Köln. Die Winterhilfe der

Stadt Köln läuft bereits seit
dem 1. November. Ziel ist
es, obdachlosen Menschen
in der kalten Jahreszeit ei-
nen zusätzlichen Schutz vor
Kälte und Nässe zu ermögli-
chen. Extreme Temperaturen
oder Schneefälle führen da-
zu, dass auch Menschen eine
Unterkunft wünschen, die bei
normalen Witterungsbedin-
gungen auf der Straße leben
und in dieser Zeit bestehen-
de Übernachtungs- und Un-
terbringungsangebote ableh-
nen. Die Winterhilfe besteht
bis zum 31. März.

Sie umfasst mehrere An-
gebote. So bietet die Stadt
Köln in enger Kooperation
mit dem Sozialdienst Katho-
lischer Männer e. V. (SKM)
und dem Sozialdienst katho-
lischer Frauen e. V. (SkF) im
Rahmen der Winterhilfe, wie
bereits im vergangenen Jahr,
die Möglichkeit eines ganz-
tägigen Aufenthaltes auf dem
Gelände in der Ostmerheimer
Straße 220 zum Schutz vor
Winterkälte für obdachlose
Menschen an.
Der SKM bietet zudem eine

24-Stunden-Erreichbarkeit
über das Winterhilfetelefon

und das Winterhilfepostfach
unter 0221/56097310 oder
winterhilfetelefon@skm-koeln.de
an.
Darüber hinaus suchen

Mitarbeiter der Stadt Köln
und der Träger der Freien
Wohlfahrtspflege bei soge-
nannten Kältegängen gezielt
Plätze auf, die über das Win-
terhilfetelefon gemeldet wur-
den oder die als Plätze, an
denen sich Obdachlose auf-
halten, bekannt sind. Die an-
getroffenen Personen werden
vor Ort über die Unterstüt-
zungsangebote der Stadt
Köln informiert.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Travel Risk Map 2025

DDrreeii lleecckkeerreeDrei leckere
RReezzeeppttee vvoonnRezepte von
JJoohhaannnn LLaaffeerrJohann Lafer
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Vegan im Januar



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
2. Woche - 10./11. Januar 2025

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Action
Aldi
BAC Handels
GMBH
CAN Getränke
Markt
Center Shop
Denn´s Biomarkt
E-Center
Edeka
Expert
Gammy
Getränkemarkt
Getränke Bersan
Getränke
Breidenbach
Getränke
Granderath
Getränke
Kökmen
Getränke
Schneider UG
Getränke Sürth
Kilic & Kilic
Globus
Hit
KFC
Kölner
Getränkezentrum

Lidl
Meroh
Fachmarkt
Nahkauf
Netto
Norma
OkiDoki
Getränkeshop
Optik Jonen
Ostermann
Penny
Poco
Polster Aktuell
Porta
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss

Segmüller
Sülzburg
Apotheke
Thomas Philipps
Toom
Trends
Trinkgut
Worringer
Getränkefach-
markt
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Herr Caspary kauft Pelze, Nerze, Silberbesteck
und Uhren aller Art. Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Münzen, Zinn, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zahngold, Krokotaschen, komplette Nachlässe,
Haushaltsauflösungen, Schmuck, Armbänder, Ket-
ten, Ringe,Münzen, Krügerrand, seriös und diskret,
kostenlose Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Wertschätzung. Zahle bis 104 € pro Gramm
Altgold, für Besteck 10 €/kg. 015754918959.
Tel. erreichbar von 8 – 20 Uhr, auch sonntags.

Vollmöbl. Appartment Nähe
Kürten-Bechen, Nähe Bergisch Gladbach,
ca. 42m², 2 Zi. u. Bäder, große Küche,
PKW-Stellplatz und schöner Garten,
Warmmiete 860,00 € proMonat

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

Pelzankauf OHNE Gold, Pelzgeschäft
Frank Nies, Marktstr. 127B, 46045 Ober-
hausen. Terminabsprache und Infos un-
ter 0208-62005568 oder www.pelzan
kauf-nrw.de

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

…im Umkreis von Köln für eine Fam.
ein EFH mit 4-5 Zi., auch mit Reno-
vierungsbedarf, Grdst. ab 400 m².
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie ger-
ne unverb. im Detail. Infos unter:
www.bender-immobilien.de, oder un-
ter: 02204/2904940.

Ihr Garten verdient das Beste! Professionel-
le Pflege – dauerhaft und zuverlässig.
0173-5126114 www.chiffi.de

Haushaltshilfe und Alltagsbegleitung für
Menschen mit Pflegegrad. Die Kosten-
übernahme durch die Pflegekasse ist
möglich. Rufen Sie uns gerne Mo-Fr von
9.00 – 17.00 Uhr an. 0221-4678190,
ProVita Alltagsassistenz GmbH, Köln

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

! Achtung seriöser Ankauf ! Nachlässe, Pel-
ze, Trachten, Garderobe, Leder, Porzel-
lan, Sammelta., Kristall, Römergläser,
Näh- & Schreibm., Zinn, Silberbest., Vor-
werksauger, Puppen, Möbel, Münzen, Uh-
ren, Schmuck, Geweihe, Militaria, Hum-
melfiguren, CD´s & LP´s, Teppiche, Ge-
mälde, Gobelin, Kameras uvm. kostenlo-
se Beratung MfG Ben Tel: 0178-4676350

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Rentnerin sucht Reisebegleiterin für Busta-
gesfahrten oder ähnliches, Raum Porz
und Umgebung. 0173-8515261

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Kölner-Umland, Mann Ende 50 – aber
noch lange nicht am Ende – sportliche
182, sucht humorvolle, vielseitig interes-
sierte Frau für erfrischende, respektvolle,
leidenschaftliche und lustvolle Freund-
schaft++. Freue mich auf deine Zu-
schrift: suchedichsuchemich@gmail.com

Ostheim, 2,5 Zimmer, Küche, Terrasse, Du-
sche, Abstellraum, 43 m², 430,- € KM, Be-
triebskosten 220,- €. 0162-6329810

Einzelgarage gesucht in Köln-Bickendorf,
Ossendorf, Vogelsang oder Ehrenfeld.
0179-9208089

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Ich suche eine neue Betreuungsstelle in
Privathaushalt! Bin erfahren und kenne
mich mit Menschen aus die Demenz ha-
ben. Habe vorher in der Schweiz und
auch in Österreichb 24h ältere Menschen
betreut. Suche nach einer Langfristigen
Betreuungsstelle mit Unterkunft!
0621-18060355, Handy 01579-2452045

Suche Wohnung/Haus/Garage zum Kauf
privat 0173-6687086

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Köln-Höhenhaus! Vielseitiges Eck-
grundstück in ruhiger Lage Höhen-
haus mit DHH-Altbestand und Bau-
potenzial (Wfl. ca. 77 m², Nutzfl. ca.
34 m², Grundstück 542 m², Bj. 1940,
Gas-Hz., EEK: H, 310,4 kWh/(m²·a), 3
Zimmer KDB, Gäste-WC, Carport)
Kaufpreis 357.000,00 € (zzgl. Kauf-
nebenkosten, zzgl. Käuferprovision
3,57 % inkl. MwSt.) Weitere Informa-
tionen unter: www.roehricht-immobi-
lien.de oder unter 0221-2974 3557.

Ich (w) ü60 suche eine bezahlbare oder mit
WBS 2-Zimmerwohnung in zentraler La-
ge mit Balkon u. Aufzug. Einkaufsmög-
lichkeiten und der ÖPNV in unmittelbarer
Nähe. Stadtteile: Südstadt, Sülz, Kletten-
berg etc. Phono2015@web.de

Ich (w) ü60 betreue Ihre (Katze(n) während
Ihres Urlaubs oder Abwesenheit. 01520-
7728031

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Verlagsangestellte und Vater suchen drin-
gend wegen Eigenbedarfskündigung 3
Zimmer, Balkon, Aufzug. 0151-
15712724

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

CANARIA, Villen-Wohnung, 130m², Maspa-
lomas, eigener, beheizter Salzwasser-
pool, 2 SZ, Wintergarten, Traumblick, ex-
klusiv 89 €/Tag, frei ab 06.03. und Ferien
Telefon: 0221-9793483 / 0152-34149754

24h-Pflege durch poln. Pflegedienst! Be-
zahlbar u. professionell. 0209-
879151, www.optimum-pro-senior.de

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Strauß Barzahlung

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Ankauf von Bibel-, Gesangs- und Gebetsbü-
chern, Heiligenfiguren und Ikonen. Her-
mann 0163-1086945

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Junge Familie aus Bayern berufsversetzt, 3
schulpflichtige Kinder, Hund, Katze,
Wohnmobil, sucht hübsches freistehen-
des Haus mit großem Garten in kinder-
freundlicher Lage. Übernahme bis Ostern
2025. Kaufpreis aus eigenem Hausver-
kauf steht bereit. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Künstlerehepaar, Bildhauer und Töpferin,
sucht Haus/Hof mit Charme, Nebenge-
bäuden für 2 Ateliers und Kurs. Grund-
stück für Skulpturenausstellung. Zeit-
fenster bis 2 Jahre, Sofortzahlung mög-
lich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre Anzeigen
auch online!

Ihre Anzeigen
auch online!

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ihre
Anzeigen
auch
online!
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de
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sucht Mitarbeiter auf Minijobbasis für
unser Objekt in Köln Gremberg (Kinder-
garten).
AZ: Mo. - Fr. ab 17:30 Uhr
Bei Interesse bitte unter 0163/6352662
oder 02203/935260 melden.

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte für
unser Objekt in Porz Wahn
(Büroreinigung).
AZ: Mo. - Fr. ab 08:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter 0163/6352662
oder 02203/935260 melden.

Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos/Busse aller Art
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Fahrer (m/w/d, FS-Kl. B)
zur Beförderung vonMenschenmit
einer Behinderung auf Teilzeit o.
Minijob-Basis gesucht. Deutsch in
Wort u. Schrift erforderlich. Perso-
nenbeförderungsschein von Vorteil.
Gerne auch aus der Generation 60+.
Telefon 0221-92230789 oder

E-Mail: koeln@engler-transfer.de

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Bürokraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit mit
guten Sprachkenntnissen in Deutsch und
Polnisch, sowie Führerscheinklasse B ge-
sucht. Ihre Bewerbung senden Sie bitte
an pflege@goldenerherbst24.info / weite-
re Informationen zu uns unter
www.goldenerherbst24.info

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Haushaltshilfe (m/w/d) in TZ für Privat-
haushalt in Köln Müngersdorf gesucht. 2-
3 x die Woche für 4-5 Stunden. Tätigkei-
ten umfassen: Reinigung und Bügelarbei-
ten. 0171-7772830

Kraftfahrer/in für ein Schwertransport-Be-
gleitfahrzeug (BF3) gesucht, FS-KL B alte
Kl. 3. Nationaler Fernverkehr Mo bis Frei-
tag unterwegs. Festanstellung oder Mini-
job näheres unter 0171-6576790

Haushaltshilfe für privaten Haushalt, ein
bis zwei Mal die Woche in Zündorf ge-
sucht, auf Minijobbasis mit Anmeldung.

0173/9623683

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Mül-
heim 3,00 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskräfte am
Alter Markt 1,75 Std./Wo. zu vergeben.
Gerne Hausfrauen. Firma, 02236-
5098972

Selbständige Reinigungskraft 3-4 Std./Wo-
che von vollbeschäftigtem Rentner in
Porz-Grengel gesucht. 0160-
98395591

Frau, deutschsprachig, sucht Putzstelle in
Privathaushalt oder Restaurant. 0163-
6801082

Vier Winterreifen auf Alu 205/55 R16, 199,-
€. 0221-9636963

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Handwerklich geschickter Mitarbeiter mit
Führerschein für Vollzeit gesucht.Keine
Wochenenddienste. Gerne auch ältere
Menschen. Kontakt unter 0151-
40567072 oder info.trapphoff@
gmail.com

Außendienst, der neben attraktiver Vergü-
tung auch Spaß macht. Ihr Umstieg zum
Aufstieg! SignaTec Haus & Umwelt -
Köln Anrufe Montag 9.00-16.00 Uhr
0178 - 4769321

Reinigungskraft für KITA in Köln Pesch ge-
sucht. Arbeitszeit von ca. 16 Uhr bis
17.30 Uhr täglich Mo. - Fr. HS-Gebäuder-
einigung, 0221-7904735.

Raumpflegerin nach Widdersdorf gesucht,
3 Stunden, 0221-508449

Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis flexibler Teil-
zeit für Lottogeschäft in Klettenberg ab
sofort gesucht. 0221-4201765

Zuverlässiger Parkraumwächter (alle) für
Parkdeck Brühl, Giesler Galerie, in Teil-
zeit gesucht, gute Bezahlung, leichte Tä-
tigkeit, flexible Zeiten, Domizil, 02232-
504140, info@domizil.de

Reinigungskräfte für Büroreinigung in der
Innenstadt gesucht! Schlüsselstelle!
Arbeitszeit: nach Vereinbarung! Mini-Job
oder Teilzeit.
Bewerbung unter: 0221-16907040. Die
Putzfeen GmbH & Co.KG

Aushilfe/Teilzeitkraft, weiblich, für kleinen
Kiosk gesucht. 0163-3317779

Haushaltshilfe für privat in
Leverkusen–Schlebusch gesucht,
Minijob–Basis, Tage und Zeiten flexibel,
0221-97300274

Servicekraft/Kellner-in (mwd) in Vollzeit/
Teilzeit & Minijob für Cafe-Restaurant in
51519 Odenthal gesucht. 4 Tage Woche,
Übertariflicher Lohn, 30 Tage Urlaub,
Trinkgeld. 02207-2400

Reinigungskraft auf Minijobbasis gesucht.
Mo - Fr 8 - 10 Uhr. Nähere Informationen
unter 0221-70993914 oder unter
E.B.Wiesner@lebenshilfekoeln.de

Handewerker, Innenputz, Trockenbau, Elek-
trik, Fliesen, Tapezieren, Laminat, Strei-
chen. 0157-53841909

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Reinigungskraft für Gesamtschule in Bock-
lemünd in der Zeit 16-18 Uhr gesucht. In-
formationen: 0221-7904735 HS-Ge-
bäudereinigung

Spüler (m/w/d) für Großküche in Köln-Mer-
kenich gesucht. Arbeitszeit Montag bis
Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr. Infos unter
STÜGO GmbH, 0171-4447444, E-Mail:
info@stuego.de

Reinigungskraft für Schule/en in Pesch 10-
12 Uhr morgens gesucht. Informationen:

0221-7904735, HS-Gebäudereinigung

Frau sucht Putz- und Bügelstelle in Privat-
haushalt in Köln. 0173-6938840

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis
für die Schlüsselstelle nach Köln-Roden-
kirchen gesucht. Monatlich 540 €. AZ:
Montag bis Freitag 19.00 - 20.45 Uhr. Te-
lefonische Bewerbung bei Gebäudereini-
gung Wicharz unter 0221-851143

Reinigungskraft (m/w/d) mit Steuerkarte
oder auf Minijobbasis nach Köln-Deutz
gesucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag
ab 14:00 Uhr. Telefonische Bewerbung
bei Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.

Suchen Sie professionelle Unterstützung in
der Buchhaltung für Wohnungseigentü-
mergemeinschaften (WEG) und Mietob-
jekte? Wir bieten umfassende Dienstleis-
tungen, einschließlich der Erstellung von
Hausgeld- und Nebenkostenabrechnun-
gen. Bei Fragen oder für ein individuelles
Angebot stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung. STÜGO GmbH, 0221-
9792236/0171-444 7 444, email: info@
stuego.de

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Maler, Bodenleger, Putzer, sehr zuverläs-
sig, sauber, günstig. 0160-95506055

Frau sucht Putzstelle in Porz. 0176-
82920783
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Auf der Venloer Straße in Eh-
renfeld soll es bald wieder
eine Ramadan-Beleuchtung
geben. Vor einem Jahr sorgte
das für heftige Diskussionen.

VON MATTHIAS TRZECIAK

Köln. Wie jetzt bekannt
wurde, soll es auch 2025 wieder
eine Ramadan-Beleuchtung
geben. Laut „Kölner Stadt-An-
zeiger“ hat Oberbürgermeiste-
rin Henriette Reker das Projekt
diesmal genehmigt.
Der muslimische Fastenmo-

nat beginnt in diesem Jahr am
28. Februar 2025 und endet am
30. März. Die Lichter sollen ab
dem 27. Februar bis zum 2. Ap-
ril an den Lichtmasten hän-
gen. Konkret ist der Bereich der
Venloer Straße von den Haus-
nummern 209 bis 245 für die
Beleuchtung vorgesehen. Auf
den 27. Februar fällt in die-

sem Jahr Weiberfastnacht – der
wohl wichtigste Karnevalster-
min für viele Kölner und Kölne-
rinnen. Das könnte erneut zu
Diskussionen führen.
„Die erstmalige Festbeleuch-

tung im Jahr 2024 erfolgte oh-
ne die vorherige Einholung der
Zustimmung durch die Stadt
und erzeugte eine große me-
diale und politische Aufmerk-
samkeit“, heißt es in einem
Papier der Verwaltung für die
zuständige Bezirksvertretung
4. Diesmal soll das anders lau-
fen. Erneut soll der Verein
„The Ramadan Project“ die Be-
leuchtung installieren. Offizi-
ell bestätigt hat der Verein das
bisher nicht (Stand: Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe am
7. Januar 25).
Gegründet wurde der Verein

von fünf Schwestern. Nach ei-
nem ersten Interview mit dem
WDR und dem Wirbel um die

Beleuchtung hatten sich die
Frauen nicht mehr zu dem The-
ma geäußert. Für die Schwes-
tern sei die Aktion ein Aus-
druck von Vielfalt. „Wir sind
alle fünf gebürtige Kölnerin-
nen und wir sind sehr glück-
lich, hier geboren zu sein, wir
lieben unsere Stadt und unser
Veedel“, sagte Rukiye, eine der
Schwestern, im WDR.
Deshalb hätten sie einen Bei-

trag zur Verschönerung der
Straße leisten wollen. Auf die
Idee brachte sie eine Ramadan-
Beleuchtung in London, wo ei-
ne der Schwestern ein Prakti-
kum gemacht hatte.
Die Lichtfiguren und Schrift-

züge mit „Ramadan“ sowie
„Kareem“ sorgten für Aufse-
hen. Es gab Kritik und Lob von
Kölner und Kölnerinnen. „Ar-
mes Deutschland“, „Wo sind
wir falsch abgebogen?“, „Oh-
ne Worte“, „Was läuft hier ver-

kehrt?“ und „Soweit sind wir
schon“ lauteten damals einige
Kommentare unter einem Ins-
tagram-Beitrag von EXPRESS.
de.
Zum Glück gab es auch vie-

le positive Äußerungen wie
beispielsweise: „Ich finde es
wunderbar, höchste Zeit und
unbedingt nötig und richtig!
Muslime und Musliminnen –
und auch alle anderen Religio-
nen – gehören zu uns, in Köln
sowieso und zu Deutschland
auch unbedingt!“ Oder: „Ich
finde es gut, man zeigt diesen
türkischen Menschen, dass sie
hier willkommen sind. Ich liebe
dieses Multikulti in Köln, das
macht Köln auch aus und gibt
meiner Stadt viel Farbe.“
Wie die Beleuchtung – im

Jahr 2024 waren es 13 Elemente
– ab dem 27. Februar nun auf-
genommen wird, bleibt also ab-
zuwarten.

Ramadan-LichterRamadan-Lichter
wieder geplantwieder geplant

Beleuchtung soll ab Weiberfastnacht starten
Im vergangenen
Jahr leuchteten
die Schriftzüge
und Symbole
erstmals in
Ehrenfeld.
Foto: Goyert
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
07.01. für 1g Feingold bis zu 74,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

Der Vorname

Samstag, 25.4.2026

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2025/26

Kalter
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Samstag, 7.3.2026

Es ist nur eine
Phase, Hase

jeweils 20 Uhr

105 Euro
115 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

Samstag, 13.12.2025

Drei Männer
und ein Baby

sos-kinderdoerfer.de 20
24

/1

HILFE,
DIE WIRKT.
Gemeinsam unterstützen wir
Kinder und Familien in Not.

Die Stadt steht wieder vor
dem ersten großen gesell-
schaftlichen Höhepunkt des
Jahres. Am Freitag, 10. Ja-
nuar, wird das Kölner Drei-
gestirn der Session 2025
proklamiert. Im Gürzenich
werden rund 1300 Ehrengäs-
te dabei sein, zwei Tage spä-
ter zeigt das WDR-Fernsehen
einen 130-minütigen Zusam-
menschnitt.

VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER

Köln. Um das Programm der
Proklamation wird stets ein
großes Geheimnis gemacht.
Exklusiv für EXPRESS blicken
Festkomitee-Präsident Chris-
toph Kuckelkorn, der erneut die
Moderation übernimmt, und
Programmgestalter Ralf Schle-
gelmilch auf den besonderen
Abend voraus.
Wie im Vorjahr wird sich der

Abend getreu dem Motto in ei-
ne „Traumrevue in drei Akten“
gliedern. Eine zentrale Rolle
wird das Sessionsmotto „Fas-
teLOVEnd – wenn Dräum wid-
der blöhe“ spielen. Viele Punk-
te werden sich um Träume
drehen, am Ende, wenn sich die
Türen zum Foyer öffnen, tau-
chen die Gäste in eine Flower-
Power-Welt ab.
Der Auftakt soll sehr besinn-

lich und emotional rund um
den größten Traum vieler wer-
den: einmal Teil des Dreige-
stirns zu sein. 120 Kinder und
Jugendliche der Lucky Kids und
des Jugendchors St. Stephan
werden zu Beginn mit dem
zehnjährigen Solisten Anton
ein Traum-Medley aus „So lang
man Träume noch leben kann“
(Münchener Freiheit), „Wo-
von sollen wir träumen“ (Frida
Gold) und „Ich han dis Naach
jedräump“ (Marie-Luise Niku-
ta) singen.

„Durch die Unterteilung des
Programms in drei Akte un-
terstreichen wir auch den Un-
terschied zu einer klassischen
Karnevalssitzung. Die Prokla-
mation ist nämlich definitiv
keine Sitzung“, sagt Schlegel-
milch. „Das ist eine Gala-Ver-
anstaltung, ein ganz beson-
derer Abend für die Stadt“,
ergänzt Kuckelkorn.
Der erste Teil gehört wie-

der den Rednern. Boris Müller,
Prinz Karneval 2023, wird als
„Doof Nuss“ auftreten. JP We-
ber schlüpft erneut in die Rol-

PriPro wirdPriPro wird
ein jeckesein jeckes
WoodstockWoodstock

Eines der Sessions-Highlights überhaupt: EXPRESS hat das Programm exklusiv

Mit Kasalla nur
eine Band dabei

le des legendären Karnevalis-
ten Horst Muys. Schauspieler
und Comedian Fatih Cevikkol-
lu ist wieder der „Kölsche Pa-
te“. „Er ist im Vorjahr sehr gut
angekommen. Warum sollten
wir das infrage stellen?“, sagt
Schlegelmilch.
Die immer wieder geäußerte

Vermutung, derWDRwürde bei
der Programmgestaltung Ein-
fluss nehmen,weist er von sich.
„Die Wahrnehmung, der WDR
würde das Programm diktieren,
stimmt nicht. Natürlich unter-
halten wir uns in einer guten
Partnerschaft. Aber da wird uns
nichts aufgezwungen.“

Diese Feststellung ist auch
Kuckelkorn sehr wichtig: „Wir
wollen natürlich ein Produkt
bieten, das im Fernsehen funk-
tioniert und angenommen
wird. Da stehen wir vor einem
Spagat: Was will das Publikum
vor dem TV und was das im
Saal? Das Verhalten vor dem
Fernseher ist eindeutig: Bei Re-
den bleiben alle dran, bei Musik
wird umgeschaltet.
Die Proklamation soll kei-

ne Karnevalssitzung sein, da-
her gibt es auch Elemente, die
sonst nicht in der Session zu
finden sind.“
„Blötschkopp“ Marc Metz-

ger wird deshalb bei seinem
Auftritt ein ganz speziel-
les Programm präsentieren.
„Die Künstler wollen nicht ih-
re Gags, mit denen sie in den
nächsten acht Wochen auftre-
ten, schon bei einer Fernseh-
übertragung präsentieren“,
sagt Kuckelkorn. „Die TV-Sit-
zungen laufen erst an Weiber-
fastnacht und Rosenmontag.
Da ist der Sitzungskarneval be-
endet und es ist kein Problem,
wenn die Pointen dann aus-

gestrahlt werden. Aber bei der
Proklamation kann keiner mit
seiner normalen Rede auftre-
ten.“
Weitere Programmpunkte

unter anderen: Ex-Hohn Han-
nes Schöner wird als Einstim-
mung auf den Proklamations-
akt den Höhner-Song „Spar
ding Dräum nit op för morje“
solo singen. Bevor René Klöver
als Prinz René I.,Michael Samm
als Bauer Michael und Hendrik
Ermen als Jungfrau Marlis von
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker proklamiert werden, wird
die StattGarde Colonia Ahoj
mit Bordkapelle, Shanty-Chor
und Tanzkorps aufziehen. Wer
die feierfreudige Gesellschaft
kennt, kann sich vorstellen,

wie ausgelassen und emotional
dieser Moment werden dürfte.
Ein Novum gibt es im drit-

ten Proklamationsakt. Diesmal
ist mit Kasalla nur eine einzige
Band dabei. Die Musiker wer-
den einen über 30-minütigen
Auftritt der anderen Art hin-
legen. „Das wird einmal ganz
anders werden“, verspricht
Schlegelmilch. „Mit der Abmo-
deration öffnen sich die Saal-
Türen, im Foyer spielt dann ei-
ne weitere Band und startet mit
Flower-Power-Musik. Dort soll
das Publikum dann durch die
Lichtstimmung in ein Wood-
stock-Ambiente versetzt wer-
den.“
Im Vorjahr hatte es bei der

Proklamation zahlreiche Be-

schwerden aufgrund der Ton-
qualität im Saal gegeben. Da
einige Punkte kaum zu verste-
hen waren, starteten viele Gäs-
te angeregte Gespräche und
verfolgten kaum mehr das Ge-
schehen. Das Problem soll sich
nicht noch einmal wiederho-
len.
„Wir haben nun Verantwort-

liche, die sich ausschließlich
um den Ton im Saal kümmern,
unabhängig vom Fernsehsignal
im Ü-Wagen“, sagt Kuckelkorn.
Zwei technische Leiter sollen
als Bindeglied zwischen dem
Festkomitee und dem WDR
fungieren. „Wir haben das Ton-
Problem durch die Fachleu-
te vom Grundsatz ausgemerzt.
Der Gürzenich funktioniert in

der Session jeden Abend, dann
wird er das auch bei der Prokla-
mation“, ist sich der Präsident
sicher.
Wie im Vorjahr wird es auch

wieder während des Pro-
gramms beim Kölsch-Verbot im
Foyer bleiben. Dies habe sich
bewährt und habe das Pendeln
der Gäste zwischen Theke und
Saal gestoppt, sind sich die Ma-
cher sicher. „Der Perfektions-
anspruch des Publikums steigt
von Jahr zu Jahr.
Dass hier auch noch viel vom

Ehrenamt abgedeckt wird, ver-
gessen auch viele“, sagt Ku-
ckelkorn. Dennoch ist er schon
voller Vorfreude: „Das wird ein
toller Abend mit einem starken
Programm.“

„Der WDR diktiert
uns gar nichts.“

Die Proklamation des Dreigestirns im Gür-
zenich ist einer der wichtigsten Termine
der Kölner Stadtgesellschaft und wird auch
im WDR ausgestrahlt.
Archivfoto: Worring

Das designierte Dreigestirn: Prinz Re-
né I. (René Klöver, M.), Bauer Michael
(Michael Samm, r.) und Jungfrau
Marlis (Hendrik Ermen, l.). Foto: Decker

Köln. Seit drei Jahren hän-
gen die gelben Schilder mit
der Aufschrift „Waffenver-
botszone“ nun auf den Köl-
ner Ringen und der Zülpicher
Straße. Zusammen mit der
Düsseldorfer Altstadt hatte
man am Jahresende 2021 zum
ersten Mal feste Waffenver-
botszonen in NRW etabliert.
Die Zahl der Kontrollen

seitdem ist bemerkenswert.
So wurden in den beiden Köl-
ner Waffenverbotszonen in
den vergangenen drei Jah-
ren 41473 Menschen kont-
rolliert, so die Polizei auf An-
frage. Davon 33250 Personen
an den Ringen und 8223Men-
schen an der Zülpicher Stra-
ße. Nimmt man die hohe Zahl
der Kontrollen als Maßstab,

wurden relativ wenige Waffen
und andere gefährliche Ge-
genstände gefunden: 303 an
den Ringen, 91 an der Zülpi-
cher Straße. Die beiden Waf-
fenverbotszonen waren dort
eingerichtet worden, wo am
Wochenende besonders viel
los ist. Sie gelten daher nur
freitag- und samstagabends
sowie an den Karnevalstagen.
In dieser Zeit sind auch klei-
nere Klingen wie Taschen-
messer verboten. Die Polizei
darf jede Person innerhalb
der Zone ohne Anlass kont-
rollieren.
Seit Juni dieses Jahres gibt

es in Köln noch eine weitere
Waffenverbotszone am Wie-
ner Platz. Das Besondere: Sie
gilt jedenTag und rundumdie

Uhr,weilman es dort nicht auf
bewaffnetes Wochenend-Pu-
blikum, sondern die Alkohol-
und Drogenszene abgesehen
hat. In der neuen Verbotszo-
ne ist die Zahl der Kontrol-
len besonders hoch – und es
gibt auch viele Funde. So wur-
den laut Polizei seit dem Start
schon 4843 Menschen rund
um den Wiener Platz durch-
sucht und 143 verbotene Ge-
genstände beschlagnahmt.
Landesweit gibt es inzwi-
schen außer in Köln und Düs-
seldorf noch eine Waffen-
verbotszone in Hamm. Laut
lokalen Medien hat auch die
Polizei in Münster eine Waf-
fenverbotszone rund um den
Hauptbahnhof beantragt.
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